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Land und Landtag Nordrhein-Westfalen haben 
ihren 75. Geburtstag gefeiert. Gegründet wur-
de das Land am 23. August 1946. Die britische 
Besatzungsmacht hatte den Zusammenschluss 
des nördlichen Teils der früheren preußischen 
Provinz Rheinland mit der einstigen Provinz 
Westfalen zum Bundesland Nordrhein-Westfa-
len „Operation Marriage“ (Operation Hochzeit) 
genannt. 

Bei einem Festakt am 23. August auf der 
Düsseldorfer Galopprennbahn konnten Land-
tagspräsident André Kuper und Ministerpräsi-
dent Armin Laschet zahlreiche Gäste begrüßen, 
darunter Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel, 

Nana Akufo-Addo, Staatspräsident des nord-
rhein-westfälischen Partnerlandes Ghana, und 
den britischen Staatsminister für Handelspoli-
tik, Greg Hands. 

Das Landtagsgebäude wurde anlässlich des 
Jubiläums vom 23. bis 29. August in einer Licht-
kunstaktion illuminiert. Zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger nutzten die sieben Abende, 
um das Lichtspektakel am Landesparlament zu 
beobachten – coronakonform mit Abstand und 
unter freiem Himmel.  

Pünktlich zum Landesjubiläum hatte das 
Haus der Geschichte Nordrhein-Westfalen sei-

75 Jahre Land und Landtag NRW

Die gewaltigen Wassermassen zerstörten Be-
triebe, Höfe und Werkstätten, Sportanlagen 
und Schulen, Krankenhäuser und Seniorenhei-
me, Kirchen und Friedhöfe, Fußgängerzonen 
und Straßenzüge, Brücken, Gleise, Bäume und 
Wohnhäuser. Besonders betroffen waren u. a. 
die Eifel, der Kreis Heinsberg und der Rhein-
Erft-Kreis. Allein in NRW entstanden Sach-
schäden in Höhe von mehr als 13 Milliarden 
Euro. In einer Sondersitzung am 9. August beriet 
der Landtag über die Bewältigung der Katas- 
trophe. Zuvor gedachten die Abgeordneten der 
Opfer der Flutkatastrophe.

Am 8. September beriet der Landtag in einer 
regulären Plenarsitzung über Konsequenzen aus 

der Unwetterkatastrophe. Zuvor hatte man wäh-
rend einer Gedenkstunde an die Opfer erinnert. 
Helferinnen und Helfer der Rettungsdienste 
waren anwesend – stellvertretend für die vielen 
Menschen, die im Einsatz für andere an ihre 
Grenzen und darüber hinaus gegangen sind. 

In der Plenarsitzung am 9. September be-
schloss der Landtag auf Antrag der Fraktionen 
von SPD und Grünen die Einsetzung eines 
Parlamentarischen Untersuchungsausschusses 
zur Aufarbeitung der Katastrophe. Die übrigen 
Fraktionen enthielten sich der Stimme. 

Der Wiederaufbau in den betroffenen Regi-
onen stand am 7. Oktober im Mittelpunkt einer 
Aktuellen Stunde.  � red

Unwetterkatastrophe
Mehr als 180 Menschen kamen Mitte Juli bei einer Unwetterkatastrophe ums Leben, davon fast 
50 in Nordrhein-Westfalen. Vorausgegangen war tagelanger Starkregen, der in Teilen des Landes 
zu schweren Überflutungen geführt hatte.
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ne Arbeit aufgenommen. Noch bis zum 23. Mai 
2022 ist im Behrensbau am Düsseldorfer Man-
nesmannufer die  Ausstellung „UNSER LAND. 
75 Jahre Nordrhein-Westfalen“ zu sehen. Der 
Präsident des Landtags, André Kuper, eröffnete 
das Haus der Geschichte am 26. August gemein-
sam mit Ministerpräsident Armin Laschet.

Mit einem Festakt im Plenarsaal feierte der 
Landtag dann am 6. Oktober sein 75-jähriges 
Bestehen. Die Festrede hielt der Präsident des 
Bundesverfassungsgerichts, Prof. Dr. Stephan 
Harbarth. Grußworte sprachen Landtagspräsi-
dent André Kuper und Ministerpräsident Ar-
min Laschet.� red

Eine britische Militärkapelle übernahm den musikali-
schen Auftakt der Festveranstaltung in Düsseldorf.

Landtagspräsident André Kuper (r.) und Ministerprä-
sident Armin Laschet (l.) mit Bundeskanzlerin Angela 
Merkel, Staatspräsident Nana Akufo-Addo aus Ghana 
und dem britischen Staatsminister Greg Hands.

Musikalisch umrahmt wurde der Festakt auf der Galopp-
rennbahn u. a. vom WDR-Sinfonierorchester.

http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
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Der Landtag hat am 27. Oktober einen neuen 
Ministerpräsidenten gewählt. Hendrik Wüst 
(CDU) erhielt im ersten Wahlgang 103 von 
196  gültigen Stimmen. Der 46-jährige Abge-
ordnete und vorherige Verkehrsminister trat 
die Nachfolge von Ministerpräsident a. D. 
Armin Laschet (CDU) an. Laschet war nach 

der Bundestagswahl im September in die Bun-
despolitik gewechselt. Wüst ist der 12. Minis-
terpräsident in der Geschichte des bevölke-
rungsreichsten Bundeslandes. Der Präsident 
des Landtags, André Kuper, vereidigte den 
neuen Ministerpräsidenten nach dessen Wahl 
und wünschte ihm „viel Glück und Erfolg zum 

Wohle aller Mitbürgerinnen und Mitbürger“. 
Wüst sagte: „Es ist mir eine Ehre, Nordrhein-
Westfalen als Ministerpräsident dienen und 
mich in den Dienst der Menschen in diesem 
Land stellen zu dürfen.“ Und: „Diese Wahl be-
rührt mich und ich bin dankbar für das Ver-
trauen.“ � red

Hendrik Wüst neuer Ministerpräsident
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Vereidigung: Hendrik Wüst (links) ist neuer Ministerpräsident in Nordrhein-Westfalen. Rechts im Bild der Präsident 
des Landtags, André Kuper.� Foto: Schälte
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„Auch die Hilfe wird im Gedächtnis bleiben“
Bei der Flutkatastrophe kamen 57 Menschen in 
oder aus Nordrhein-Westfalen ums Leben. Sie 
standen am 8. September im Mittelpunkt einer 
Gedenkstunde im Landtag. „Ich möchte Ihnen 
im Namen aller Abgeordneten des Landtags 
von Nordrhein-Westfalen mein tiefes Beileid 
und meine Anteilnahme ausdrücken“, sagte  
André Kuper, Präsident des Landtags, zu den An-
gehörigen. Manche seien gekommen, obwohl, 
so Kuper, „ihr Weg zu dieser Gedenkstunde  

unendlich schwer ist“. Diese Katastrophe blei-
be im Gedächtnis, sagte der Präsident, „aber 
auch die Hilfe wird im Gedächtnis bleiben. In 
Nordrhein-Westfalen stehen wir zusammen, 
wir reichen uns die Hände, wir helfen uns.“ Im 
Plenarsaal saßen Helferinnen und Helfer aus 
Rettungsdiensten, stellvertretend für die vielen 
Menschen, die während der Katastrophe und 
danach anderen geholfen hatten. Weitere hat-
ten auf der Tribüne Platz genommen. 

http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
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